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Änderung der Verordnung über die 
Delegation der 
Unterschriftsberechtigung in den 
Departementen

Änderung vom 20. September 2016

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn
gestützt auf Artikel 81 Absatz 1 der Verfassung des Kantons Solothurn (KV)
vom 8. Juni 19861), §§ 12 Absatz 1, 14 und 17 Absatz 3 des Gesetzes über
die  Organisation  des  Regierungsrates  und  der  Verwaltung  (Regierungs-
und Verwaltungsorganisationsgesetz, RVOG) vom 7. Februar 19992)

beschliesst:

I.
Der Erlass Verordnung über die Delegation der Unterschriftsberechtigung
in den Departementen vom 25. Mai 20043) (Stand 1. März 2016) wird wie
folgt geändert:

§  3 Abs. 1
1 Namens des Departementes werden unterzeichnet:
a) vom  Departementssekretär  oder  von  der  Departementssekretärin,

vom Leiter oder von der Leiterin Rechtsdienst oder vom zuständigen
Amtsvorsteher  oder  von  der  Amtsvorsteherin:  Verfügungen  nach
dem/der
8. (geändert) § 6 Verordnung über die Schifffahrt4).
9. Aufgehoben.

§  4 Abs. 1
1 Namens des Departementes werden unterzeichnet:
c) vom Leiter  oder  von der  Leiterin der  Abteilung Kantonsärztlicher

Dienst:
2. (geändert) Verfügungen  nach  der  Epidemiengesetzgebung;

Leichenpässe werden aufgrund des Sterbeortes vom Vorsteher
oder der Vorsteherin des Oberamtes oder deren bezeichneter
Stellvertretung ausgestellt;

1) BGS 111.1.
2) BGS 122.111.
3) BGS 122.218.
4) BGS 736.12.

1

http://so.clex.ch/data/111.1/de
http://so.clex.ch/data/736.12/de
http://so.clex.ch/data/122.218/de
http://so.clex.ch/data/122.111/de
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§  5 Abs. 1
1 Namens des Departementes werden unterzeichnet:
b) vom Vorsteher oder von der Vorsteherin des Volksschulamtes:

1bis (neu) Bewilligung zur beschleunigten Absolvierung der Schul-
pflicht (§ 19 Abs. 4bis VSG);

4. (geändert) Bewilligung  des  Schulbesuchs  in  einer  anderen
Gemeinde (§ 20ter Abs. 2 VSG);

7. (geändert) Einsetzung von  Arbeitsgruppen im Aufgabenbe-
reich des Volksschulamtes;

9. (geändert) Genehmigungen von öffentlich-rechtlichen Verträ-
gen  über  die  Bildung  von  Schulkreisen  und  von  öffent-
lich-rechtlichen Verträgen zur Führung einzelner Schularten,
Schulstufen oder Fächern ohne Schulkreisbildung (§§ 41 Abs.
3 und 44 Abs. 2 VSG);

11. Aufgehoben.
16. (geändert) pädagogisch-therapeutische Massnahmen (§ 37octies

Abs. 2 VSG);
17. (neu) Erteilung,  Wiedererteilung,  Aberkennung und Entzug

der Unterrichtsberechtigung (§ 50bis Abs. 1 VSG).

II.
Keine Fremdänderungen.

III.
Keine Fremdaufhebungen.

IV.
Diese Änderung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft. Vorbehalten bleibt das
Einspruchsrecht des Kantonsrates.

Solothurn, 20. September 2016 Im Namen des Regierungsrates:
 
Roland Fürst
Landammann
 
Andreas Eng
Staatsschreiber
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